
 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung vom 03.08. – 23.08.2026 
Edelsfeld – Königstein 

Tel: 09665/275       Fax: 954407 

E-Mail: edelsfeld@bistum-eichstaett.de     
www.bistum-eichstaett.de/pfarrei/edelsfeld  

 
 

Sonntag, 09.08.26: 19. Sonntag im Jahreskreis (grün)         
 1Kön 19,9a.11-13a; Röm 9,1-5; Mt 14,22-33  

Edelsfeld: 8.30 Uhr  Pfarrgottesdienst                                                                            HA  HD 

m. Ged.: Hl. JM. + Christian Rösch 

m. Ged.: Hl. M. + Bruder Erwin Schöner  

Königstein: 10.00 Uhr  Hl. M. + Eltern Anna und Hugo Baumann (Hildegard Arnold)  
  

Montag, 10.08.26: Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom        

Edelsfeld: 17.00 Uhr  Frauenkreis: Abfahrt am Kirchplatz zum Gottesdienst auf dem Frohnberg  

Königstein: 16.30 Uhr  Frauenbund: Abfahrt am Schulparkplatz zum Gottesdienst auf dem 

Frohnberg – wegen Mitfahrgelegenheit bis spätestens 08.08.2026 bei 

Christine (1443) melden 
  

Dienstag, 11.08.26: Hl. Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensgründerin       

Königstein: 9.30 Uhr  Zwergerltreff: Schwimmbad  
  

Donnerstag, 13.08.26: Hl. Pontianus, Papst, hl. Hippolyt, Priester, Märtyrer      

Edelsfeld: 14.00 Uhr  Ökum. Seniorenveranstaltung: Picknick am Weißenberger Berg  

(bei Panoramaliege) mit Informationen über den Teufelssattel  
  

Freitag, 14.08.26: Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer      

Edelsfeld: Vorabendgottesdienst zu Mariä Aufnahme in den Himmel (weiß) 

 19.00 Uhr  Hl. JM. + Katharina Kohl (Fam. Kohl)                              VL  GA  OJ  UL                          

Segnung der Kräuterbüschel 
  

Samstag, 15.08.26: Mariä Aufnahme in den Himmel (weiß)        
 Offb 11,19a;12,1-6a.10ab; 1Kor 15,20-27a; Lk 1,39-56     
Königstein: 19.00 Uhr  Pfarrgottesdienst - Segnung der Kräuterbüschel  
  

Sonntag, 16.08.26: 20. Sonntag im Jahreskreis          
 Jes 56,1.6-7; Röm 11,13-15.29-32; Mt 15,21-28  
Edelsfeld (grün): 10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst                                                                             GS  GV   

m. Ged.: Hl. M. zu Ehren der Mutter Gottes, der immerwährenden Hilfe  

Kürmreuth (rot): 8.30 Uhr  Patrozinium - Kollekte für den Unterhalt der Kirche  

Hl. M. + Eltern und Schwester Elisabeth (Fam. Kraus) 
  

Sonntag, 23.08.26: 21. Sonntag im Jahreskreis (grün)         
 Jes 22,19-23; Röm 11,33-36; Mt 16,13-20  
Edelsfeld: 8.30 Uhr  Pfarrgottesdienst                                                                            PM  RH 

m. Ged.: Hl. JM. + Gabi Rehbein (Petra Röhlinger) 

Königstein: 10.00 Uhr  Hl. JM. + Bruder Robert (Christine Pesold)  
  

Bauarbeiten im Lohweg in Königstein 

Aufgrund diverser Tiefbauarbeiten ist ab sofort bis auf Weiteres die Zufahrt zur Pfarrkirche bzw. zum Parkplatz 

der Kirche in Königstein unter Umständen nur bedingt möglich. Nach Rücksprache mit dem Bauunternehmen 

sollten die Bauarbeiten zu den Wochenenden so beendet werden, dass eine Zufahrt möglich sein müsste. Genau-

ere Angaben zum genauen Verlauf der Arbeiten sind aber kaum möglich. Bitte haben Sie Verständnis dafür und 

schauen Sie vor Ort, wie die Zufahrt / der Zugang zur Kirche dann konkret möglich ist. 
 

Bus-Wallfahrt nach Altötting 

Die Pfarrei Vilseck/Schlicht lädt am 18.08.2026 zu einer Bus-Wallfahrt nach Altötting ein. Abfahrt ist um 5.55 

Uhr in Vilseck (Marktplatz) und um 6.00 Uhr in Schlicht (Schule). Der Fahrpreis beträgt 35 €. Nähere Informa-

tionen finden Sie im Aushang der Kirchen von Königstein und Edelsfeld. Es liegen auch einige Flyer mit den 

genauen Angaben in den Kirchen auf. Anmeldung bei Jutta Kraus unter der Tel.-Nr. 0160-98490502. 



Nur ein Weg: persönliche Heiligkeit - Gedanken zu Mariä Himmelfahrt 
 

Der beste Weg, um die apostolische Kühnheit und den Drang, allen Menschen zu dienen, niemals zu verlieren, 

ist die Fülle eines Lebens aus dem Glauben, der Hoffnung und der Liebe; mit einem Wort: die Heiligkeit. Ich 

finde kein anderes Rezept als dieses: persönliche Heiligkeit. 
 

Heute feiern wir in Gemeinschaft mit der ganzen Kirche den Triumph der Mutter, Tochter und Braut Gottes. Und 

so wie wir uns am dritten Tage nach dem Tod des Herrn über seine Auferstehung freuten, so freuen wir uns jetzt 

darüber, dass Maria, nachdem sie Jesus von Betlehem bis unter das Kreuz begleitet hat, ganz bei Ihm ist, mit Leib 

und Seele, und die Freude der ewigen Herrlichkeit genießt. Dies ist der geheimnisvolle Heilsplan Gottes: Unsere 

Liebe Frau, die zur vollen Teilhabe am Werk unserer Erlösung bestimmt wurde, sollte ihrem Sohn immer ganz 

nahe folgen: in der Armut von Betlehem, im verborgenen Leben gewöhnlicher Arbeit in Nazareth, im Offenbar-

werden der Göttlichkeit zu Kana in Galiläa, in der Schmach des Leidens und im göttlichen Opfer am Kreuz, in 

der ewigen Seligkeit des Himmels. 
 

Dies alles geht uns unmittelbar an, denn dieser übernatürliche Weg muss auch unser Weg sein. Maria zeigt uns, 

dass dies ein gangbarer, ein sicherer Pfad ist. Sie ist uns vorausgegangen auf den Spuren der Nachfolge Christi, 

und die Verherrlichung unserer Mutter ist die feste Hoffnung auf unser eigenes Heil; darum nennen wir sie spes 

nostra und causa nostrae laetitiae, unsere Hoffnung und Ursache unserer Freude. 
 

Wir dürfen niemals die Zuversicht verlieren, dass wir einmal heilig werden, dass wir der Einladung Gottes folgen 

und beharrlich sind bis ans Ende. Gott, der in uns das Werk der Heiligung begonnen hat, wird es auch vollen-

den. Denn ist Gott für uns, wer ist dann gegen uns? Er hat seinen eigenen Sohn nicht verschont, sondern Ihn für 

uns alle hingegeben – wie sollte Er uns mit Ihm nicht alles schenken? 

 

An diesem Fest lädt alles zur Freude ein. Die sichere Hoffnung auf unsere persönliche Heiligung ist eine Gabe 

Gottes; aber der Mensch darf nicht untätig bleiben. Erinnert euch an die Worte Christi: Wer mir nachfolgen will, 

verleugne sich selbst, nehme täglich sein Kreuz auf sich und folge mir nach. Seht ihr? Täglich das Kreuz. Nulla 

dies sine cruce! Kein Tag ohne Kreuz; kein Tag, an dem wir nicht das Kreuz des Herrn tragen, an dem wir nicht 

sein Joch auf uns nehmen. Aus diesem Grunde möchte ich es nicht unterlassen, euch daran zu erinnern, dass die 

Freude der Auferstehung dem Leid des Kreuzes entspringt. 
 

Habt nun aber keine Furcht, denn der Herr selbst hat uns gesagt: Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen 

seid! Ich will euch erquicken. Nehmt mein Joch auf euch und lernt von mir; denn ich bin gütig und von Herzen 

demütig; und ihr werdet Ruhe finden für eure Seele. Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht. »Kommt«, 

so schreibt der heilige Johannes Chrysostomus, »nicht um Rechenschaft abzulegen, sondern um von euren Sün-

den befreit zu werden; kommt, denn ich habe eure Ehre, die ihr mir erweisen könnt, nicht nötig: eure Rettung 

habe ich nötig … Fürchtet euch nicht, wenn ihr von Joch hört, denn es ist sanft; fürchtet euch nicht, wenn ich von 

Bürde spreche, denn sie ist leicht.«  

Der Weg unserer persönlichen Heiligung führt Tag für Tag über das Kreuz. Doch trostlos ist dieser Weg nicht, 

denn Christus selbst hilft uns, und bei Ihm kann es keine Traurigkeit geben. In laetitia, nulla dies sine cruce! 

pflege ich oft zu sagen: die Seele von Freude durchdrungen, kein Tag ohne Kreuz. 
 

Der Text stammt aus dem Punkt 176 des Buches 'Christus begegnen' von Josemaría Escrivá de Balaguer, aus 

dem Kapitel 'Maria, Ursache unserer Freude'. Link: https://escriva.org/de/es-cristo-que-pasa/176/ 
 

Frei und unbeschwert 
(von Phil Bosmans) 

 

Komm, leg die Sorgen beiseite, und lass die Sonne scheinen – in deinem Gesicht! 
 

Denk nicht: Ein schöner Urlaub heißt weit verreisen und viel Geld ausgeben. 
 

Es gibt genug Leute, die nach dem Urlaub enttäuscht, ausgenommen und übermüdet  

wieder in ihren Alltag zurückkehren. Sie haben sich die ganze Zeit abgehetzt.  

Sie sind ganz weit weg gewesen, sie haben viel zu viel und nichts wirklich gesehen, 

 und nirgends sind sie zur Ruhe gekommen. 
 

Ein guter Urlaub heißt: frei von der Uhr, frei von allem Druck und jeder Hetze,  

ohne Chef (ausgenommen den himmlischen), unbeschwert schöne Dinge des Lebens genießen. 
 

Ein guter Urlaub heißt: heiter und zufrieden sein und auch die Menschen nicht vergessen,  

die niemals Urlaub haben. 
 

Vielleicht liegt dein schönster Urlaub ganz dicht an deiner Tür,   

wo jemand auf ein bisschen Freude wartet und auf eine Handvoll Glück. 

https://escriva.org/de/es-cristo-que-pasa/176/

